
f. 7,ri tüiio, n, ntv

i . - f. m tut 3 m mm - t t'M Mi's !'
KfnlliHlitiV iin ;rrqr u

J, t, a f.'f f s '.f f V ',,,. j '
t li ' ' ' t i . 1 .:

H f M .
t j ?

v 1 1 M ' '

! .i UWVVV Ar31 snUilitMiJllihllüf
) 11 ' k iutii 1 1 ( :' it 0 1 111, !

t ir , : .. . 1 1 k. n i

hj. 's ii ! l ' . n
;,f ' - ''i

, ' .1 4 . I

I ' ' ' , I ' (

i !' ,
M , I t ,. f

ik'h
!

i iii' i 7 .,tw 1

4 'h t ftfMlIfHi In flfVr l.,k4 ! $tt"
. jif.t.., .'IjU';! !V5 '

., , IL.,t v m! hr (' K ',,'! i' f .f, iKi'l Ut lf ht i " rf illtltt im n &uu,tt$ $t : til. I
P' 5 tf; t f 1 f tt .! f I nt ''t- - 0

.;?,',,. rr-'- ' 4 4 !t i'.i Vt cm, rr . I
w

"i I ' ' i i , n

.i 5 l ( ( .. .f
t' '' '.' j . ; , f;f

?''! ,t ." !f ('!. !,

' ' I '

.

T . . ,

; , ?'! f

.it. s , H f -- tzx ?fMl,
..i"'.. i, '!('.

v iü f i

. ' A . (

f

i

-

,f . i t $ f ' ' :fit

f '.!(;? I 1 t! i5 S fi tt tt h t". iV ' i üni
v ,,h

nw Zir;rllrnlM für vier I'nmilirn,
i

- t

i

- ' l ,r ,.' ! r
f. r f j ' v ' ! ' !

!. ! ?' i V f ,:
'

i r
I ir f? P I fir f .t'ifirfit-fnMfiMfü-

' I Iviil ltt T'f lt,ta t'ift l.f;fi i
Z

it

. X
i i i .

P" '? ! I f' ü II ' 1 f'f ! f ! f t f:1 U 11 pf-- ' '
,Z

t;'. i )i"r5 'yf'sk !,,':!' tfffi k'k?5nSk.I

i

i ti c , ,:. ,,
,' - t,-'- '

.,! .j ,, ( ...,..
!.") ! i - f ' i

' n I I "i !l H M f $

- I 1 1 I s Illi ; 1 '

tn - ' i i I, '

U - s' r-- "

41,

"rUiiliclie Onialia Tribüne
4

! !1
5 1311 I !f,vartl 5!r. Qmhn. ttvh.!,' ' I ' I k ! t 1 i

!

f.V. ,!.! I. s' t'wS
i ,( f'a i"1',

f t s i ! i i

it .i ., j t

rM f I
'

I ti
t t f.

!"Mi't J( ,. ' ; " !'":f
Z ,,, I" , T

( 1, fer.

t V. ..- - l

? , ; ' , ir(
r"' r f r i f

...... , ...

?'fr!i ;.. . i , ' !,

f f r v ii ! v f ,
"

!

Ü ' 's ;( l.) 7 I '!
C t.,t ir ..." .'I

X'rfUflnf .. .', ir ,!! ? '.. n;
.:'. r f I J) .., .:5 Ir

II. H.

?,,iaqi Vtiifr.-t'fi.T.- d. ,!,''!,-cS'- rt

Crh.T'-ft- i, h T f fil in

fVi'ül ' fj Ü'lt k ' ? , I.! ., I

?ti Tc : i':t 1,v-- : :.''' !'". 'l'c1. ,'.!;h!" i

i
$ fe1WtWS4B

frt'prfh A,',,l,t. Ntch tiuet 'I'kjogkaphik.

r " i? ' n
a '.: -

ld. rifrnrtJ.Tt. ,,:' ) fiff, : i'i'r, fj. Uf .f.

). 'i'ic.irMe, :vrr- Cüij.

STATE FARMERS MUTUAL INSURANCE CO.

M,!ilsd bft fnnt?urrriHiit!n bff Ü'ftf chfrnj!tffs fischufifa auf
lif(lfnffilis(fcil.

lab Cinnfin, S!ftr. begründet l M.
?!, rfch.'runa in lr.it ubcr $12.ono,f)00.fM

I" ('.riiiitna $.;07.7i.t.t!5.
.it ui'tK'uiir Kt.fKNl f fl'foitMii.U'rr im Lt.iake.

i:ll q iH'ii 1 707 'iVliccn i.Ut $1.110000 au5.
li; den HM!0 UVslali dsrn dickt Gesellschaft stCI die

IeJ-.!..-- : n:i ,'!.'!l cn zweiter 2 teile.

erbitten die Verficheruna cci Teutschen int Staate.
Wrfchiifti-ftcllr: Saref 2!lo(f, 'M'i N. 21. Str., Süd-Omah-

Tel. South 1(07.

Kill vtt'll.k't,,,! 1 f.Tl f'u
ltn(.!i-r- mifi '!. '

i !!! ?Urt'
: Ji'sii Clb, ...rfnjj. N,b.

;j . ""

jp t;rr- -

:j l "' ' "

L -- ppr
I'.I jr

h .i-..- .. H

2'ftlnnftf Ti t faufi'r. um
if.ir't'f i:iiö orcrr Tr.uft Mrrfl

C:n f:r"c5 l'.'s'.'iN für n'v
I VN tt '! tu vrc; fl ','!'!, !'! i

ftt' h reit 2 f::n p.iK" '' ! '
if-Ui-

! n i

!!!' !II ''.'chiraae, ?,tt?i d''ül 1

l'.'.s j,dk Z?ei:n:'.'.t k!i'!
roiiüj, ein (tni;--

.

S'hjntMücr
ii".'irA!tHNier, 2itlti?A:iJtnur und ct

(in für slrnirr ,n I ,1.

U'i. 5di!iiJ,T tüi, !!".' 11. Vlrc,
Coiinn! I,'w,?.

fi iic Miirtio. Vlnch faini in di'in i)i'iifcT"
H zimuirr ein Waöbett ei:'.'.'Iat 'er- -

Wr prüfte Hebmmx.
.'yrou Ä. Siacirarn, 2Jli i5s. II
Ptrnfif Xr(t 1P25. tf.

' ' " ' 'ff l
r"

.

- ft it innnira) ik'c u'iHutHa zü'.i
cdiiiH'ynnni'f crliäU. Cu-dr- 3totf

f w ! Nts; h,'ch. j.'oe cluunui II bei

iüwyj p,i,f; groi;. Aii,N'il0iien liier.
I tuMi find Hmtett'er.iüde, und Sem-

r'- - t

1 p
V1"' 1

jErJ

JOHN HAPPE
Kontraktor u Hauunternehmer
204 Ute Ea k Hldg., P" one D4233

Wohnuag-- P o eRed 8561

Äo (niiuiOi.am bel,,m,lll;,i geliefert.

ToS prkiswürdigste 5ffr bei Prter
Nump. Teutsche Küche. IM

Todie Straff 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents.
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m M m m m m m, ' v-- - - - 'f vw rr in tn wnv.-nr- nntittr rv nATVT V ff 7 ?H ? 1 J 5
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braiicnieiScn ohne Operation geheilt
werden können, wenn rechtzeitis, und
richtig beliandelt. s22 4. Ctraße
lJc'assachttsetts Geb.) Swux l?it, Ja.

Mark,,en-Geich- ft .gehört.R J ii ' ' V (VXVAVV
tem Auditnum1! Ifr ' V VlVVY 4 Halber Block östlichBcdkutendste Fabrikanten und BeikSuser glänzender Siegel tn der Wklt

13 I . im fi1 M JK . -- k. Sir., OmahaI 9. cj-il'-
l.- 1Af "niiffflflBffftr.iUat3SIZu verkaufe. Ans dem L. Z, L tj mart m 1839

Leiter Nachlaß sind 12,000 Acker I Stack Qovtt aller Grök eine Spezialität
bewasiertcs Land nahe Clearmont in
Wnominz in Theilen von 40 Ackern
anfwärtz verkaufen.. Preis
$1.j0 pro Acker. $2ö davon baar,
Rest auf Zeit zu 7 Proz. Gut für
Zuckerrübenbau. Anfragen zu rich
tei, an H. S. Hahn, Clearnwnt, Wyo.
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fo!ifbcf'"fit tjii&cn sich qröbskk Um

tnniteüfii fc.uin objiftjt, Es riik
de also den ö!kschiack der ,:schk
schr dktiniräck.üqkn. wenn nia? die
iiikkiien milkecht. Van löse deshalb
die Niemen nuS und binde um den

ischkopf einen weißen n.iden. der
vor dem Anrichten zu enlfernei: ist.

Feuchter Umschlag. Aif
den schmerzhasien Teil kommt ein
feuchtes Tuch, darauf e!nwaffe:d:ch
Icr Stoff und dann mehrere Cchich
ten Flanell der Walte. Ter llm
schlag wird rasch warm und behält
die Temperatur lange Zeit hindurch.
Es ist sehr wirksam zum Bespiel
bei Schmerzen und Entzündungen
des HalseZ.

Schwarze Spitzen, die der

Auffrischung bedürfen, drücke man
durch Spiritus, dann durch
ein sauberes Tuch, ziehe das Au-ste- r

gut aus und wickle die Epiln
fest um den Spitz?nwäscher oer
die Flasche, und lasse sie trocknen
Sie werden dann, wenn Bügc'n
überhaupt nötig ist, zwischen Zd
tungspapier mit mäßig heih?w Ei'
sen geplättet. Cchwarzseidene Spit-zen- ,

die durch unvorsichtiges Bügeln
glänzend wurden, befeuchte m.iu mit
Krauseminze und presse sie. !ndem
man sie glatt zwischen Zeitungspa-Pie- r

legt und dann beschwert.

Waschen ohne Seife Zum
Waschen der verschiedensten Garde-robestück- e,

wofür manche Hauöftau
nicht ohne Gallseife auskommen zu
können meint, läßt sich die w.cmch
mal knappe Seife ganz gut enibeh.
ren. So lassen sich zum Beispiel
wollene, halbwollene und Kattun
kleider, sowie die im Sommer so

beliebten bastseidenen Sachen, sehr
gut waschen, wenn man dazu lau
warmes Bohnenwasser benutzt. Die
ses milde Waschmittel, das die Ge.
webe nicht im mindesten schädigt,
stellt man Ijtx, indem man ein Pfund
weiße Bohnen in ctwa sechs Quart
weichem Wasser weichkocht und ab
seiht. Das abgeseihte Wasser wird,
nachdem eS nur noch lauwarm ist,

zum Waschen dieser
' Sacken, wie

auch zum Reinigen verschiedener

Trikowgen verwendet. Zuletzt spült
man die Gegenstände in lauem Was
ser mit einem kleinen Zusatz von

Borax.

Panamahiite kann man durch

gründliches Abreiben mit einer abge
spülten und halbierten Zitrone vor

teilhast behandeln. Sie werden sofort
nach dem Abreiben "mit Schwefel
säure bestreut, die man mit einem

Bürftchen gleichmäßig verteilt, den
Sonnenstrahlen ausgesetzt und dann
gebürstet.

Puppknköpfe von Wachs
lassen sich wieder auffrischt, wenn
man sie mit Watte, die in ungesalze
ner Butter angcsettet wird, abreibt.
Hierauf betupft man die Wangen mit
rotem Puder und die Augenlider und
Brauen zieht man .vorsichtig mit
brauner oder schwarzer Oelfarbe
nach. Zuweilen läßt sich der Wachs
puppenkopf auch reinigen, indem man
ihn mit einem in kaltes Wasser ge
tauchten Schwämmchen abwischt. Der
noch feuchte Puppenkopf wird dann
mit Mehl bestäubt und dann.vorsich

tück Suppenfleisch. 1 Kopf 'Sei
:rie, 1 Eeibwurzcl,! große Zwie

;?l, und was man an trockenen

5uppenkräutern gerne ißt, in den

Uis't, und kocht die Linsen
zanz weich. Dann reibt man alles
durch ein Sieb, schneidet das Fleisch
in kleine Würfel, gibt dies und

guten Eßlöffel Butter nebst
Salz und Pfeffer in die Suppe,
die man mit gerösteten Brotschnit
ten serviert. Dies ist eine sättigende
Suppe, und man braucht nur einen
'eichten Nachtisch zu reichen.

Zu verkaufen 3 Banplätze mit
HauL von i Zimmern u. Commer

küche, einen Block von der Straßen

Günstige Gelegenheit!
Gerrnan-Arneric- an Life Insurance Company

OMAHA, NEBRASKA

Stellungen offen für erstklassige Agenten
Bee Gebäude, Omaha.

bahn m Papmion, Nebr. Preis
$1750. Bei VaarzaKlung billiger.
Nachzufragen bei Carl Winglein,
Papillion. Nebr.

Wohnhaus billig zu verkaufen: Ein
S.zimmerigcs Wohnhaus 8013

Süd 28. Ave., die Hälfte baar. die
andere Hälfte auf Zinsen. Na!,cres
bei Henry Schmitz, Office der Oma
ha Tnbünc. t.f.

CHAS. F. KRELLE
Klempner und Händlerin

Eisen- - und Blechwaaren

Zinn, Eisenblech, Furnace-Ar- -t

ei t u. s. w.

Tel. Diug. 3411 610 üdl 13. Str

iene Suckade und ein Gläschen
raächino und rührt darauf die Ms,,
bis sie steif wird. 'Man unici
mischt sie mit dem steifen Schin
der Eeiweiß. füllt sie in eine glatie,
umgespülte Form und stellt sie

kalt. Sie wird beim Anrichten
und mit steifer, leicht ge

süßter Schlagsahne bedeckt.

Hamburger Fleischsa
l a t. 2 Hähnchen und 1 Pfund
Kalbfleisch legt man in einen mit

Speck und Wurzelscheiben bedeck

ten Topf, bräunt sie leicht, salzt sie

und übergießt sie mit 2 ÜZlas Weiß
wein und 1 Tasse Wasser. In
dieser Brühe dämpft e man sie lang'
sam weich, läßt sie in ihr erkalten,
löst die Hähnchen aus Haut und

Knochen, zerlegt sie nebst dem Kalb
sleisch in zierliche Stücke und gieß

ihre Brühe durch ein Sieb. Man
entfettet sie vorsichtig, vermischt 2

Eßlöffel von ihr mit 2 Eßlöffel Es.
sig, 12 Eßlöffel Salatöl. 2 Eßlöf.
sei dicker saurer Sahne, 1 Eßlöf
sei gewiegter Petersilie und 1 Tee-

löffel ' angerührtem Senf. Dann
vermischt man die Sauce mit 2

hart gekochten, mit 3 rohen, ge

schmeidig gerührten Eidottern und

zieht das zerteilte Fleisch leicht durch

die Sauce. Man richtet den Salat
in einer Glasschnle zierlich an, in
dem man ihn mit Eiervierteln, Sa
latherzen und geräucherter Ochsen-zung- e

verziert.

Eine gute Linsensuppe.
Man kocht 3 Tassen Linsen, in kal

tem Wasser angesetzt, gut ab, bringt
sie in kochendes Wasser und gibt ei

nen Beinknochen oder ein sonstiges

MS Sie Ihre Hausha!tugS-Gegenftand- e transportire oder

ansspeichern lassen voUe, dann telephoniren Sie Douglas 394

Gordon Fireproof Warehouse & Van Co.
219 nördliche 11. Strasse

Cigarren.
Rauche Navigator 15c, zwei für

25c, Palmco Leo 10c, W. o. W. 5e,
Hand Fabrikat. N. A. Schneider.
Deutsche Cigarren-Fabrik- . tf.

ttWN f f lf - S. ColflT

Tuin C ity Express

tig mit weichem Flanell oder Seide
abgewischt.

Heringssalat. Man legt
zwei bis drei schöne abgewaschene
Salzheringe für 24 Stunden in
Milch, trocknet sie dann ab, häutet
sie, nimmt alle Gräten sorgfältig
fort und schneidet sie in Würfel.
Zwölf mittelgroße, in der Schale
gekochte Kartoffeln werden abgczo
gen, acht säuerliche Aepfel. zwei
Salzgurken und eine Pfeffergurke
geschält und alles in Würfel ge
schnitten. Wenn man den Zwiebel
gefchmack liebt, kann eine ganz klei
ne geschälte, feingehackte weiße Zwie
bkldazugefügt und alles gemischt
werden. Die Milch der Heringe
wird mit etwas Essig verquirlt. Bon
ein bis zwei hart gekochten Eidottern,
die zu feinem Brei zerquetscht wer
den. rührt man mit Salz. Oei.
Essig. Pfeffer, dem Heringsmilch.
Essig und etwas Zucker eine seimige
Sauce und schwenkt alles gut durch.
Der Salat muß ein paar Stunden
durchziehen.

Gedämpfte Rinderle
her. Man kann die in Scheiben
geschnittene Leber über Nacht in
Milch legen. Tags darauf wird sie
in Streifen geschnitten. Dann schnei
det man eine Zwiebel in Scheiben
und läßt sie in Fett und Butter
hellbraun dünsten, gibt je nach der
Schärfe des Essigs 12 Eßlöfsel
dazu und zuletzt die Leber. Salz
und eine Prise Pfeffer. Man läßt
die Leber etwa 4 Stunden darin
schmoren und feimt darauf die
Tunke mit etwas Milch, darin lt
Teelöffel Kartoffelmehr verrührt.

Gekochte Kalbszungenmte Rostnensauce. 3 KalbS
zungen reibt man mit Salz ab.
spült sie gut und setzt sie mit Was
ser bedeckt aufs Feuer, schäumt sie

ab, salzt sie und kocht die Zungen
weich. Dann legt man sie kurze
Zeit in kaltes Wasser und zieht die
Haut ab. Inzwischen bereitet man
nuö braunem Buttermehl und einem
Teil der Brühe, schlägt sie mit sechs
Eigelb dicklich, gibt zwei Drittel
Unzen in Wasser aufgelöste, weiße
Gelatine daran, sowie 3' Unzen
kernlose Rosinen, ebensoviel Korin
ten. 1) Unzen ganz klein geschnit

Gebrauchte elektr. Motoren, Dog.
las 2019. Le Bron S Gray, 116

S. 13. Str. t.f. Bf5tbrt oOc texim chl n ,ch ten Des ,HHIs ich
Ut tabtttrtuit. TorDtninq uinftgoiu

Melchior Leis & Son

Grundkigenthums fzändler nnd
BersichernngS-Agentk- r.

Seit 1883 im Geschäft.
Tel. Douglas 3555,

2215 fäbl. 16. Str.. Omaha, Nebr.

abungtn tiontcti luniqi.

Omahoi lebiOffice 131-- Howard Str.
Deöks, TkbkS, Tesks. TkskS, Teöks
--?J. C. Necd. 120.7 Farnam Str.

Laßt Eure !Nssen und Matratzen
aufarbeiten durch die altbewährte

ZZirma Omaha Pillow Co., 1907
CumingS Str. Tel. Douglas 2167.

na !

GAMMiW?' G
bChiropractie Spinal AdjustmentS.

Dr. Edwards. 21. & farnam. 35.8445

P. MELCHIOR'3
MASCHINENWERKSTATT

litt Titlpternpt alalt1t
lUUftoirat Cttk Crnab, i
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Verlangt ein paar Belgische Hasen,
Näheres Carl Werner. 830 41.

Ctr. Tel. Hanm, 2147.
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H. A. GUSTAV BERK
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Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.
$1.00 das Jahr durch die Post.
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